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Kommt jetzt die zweite Welle und was soll das 

mit den Coronagegnern? 

 

 

 

Wie im Frühjahr schon vorhergesagt, 

fand bei uns im Sommer eine deutliche Abnahme der Neuinfizierten 

statt. 

Dann kommt der Spätsommer und siehe da: 

auch bei uns gehen die Zahlen nach oben. Das war, wie befürchtet, 

eigentlich schon klar. 

Ist das nun der Beginn der zweiten Welle? 

Denn entsprechende Maßnahmen folgen auf der Stelle! 

 

Für Maskenmuffel soll es nun ein Bußgeld geben, 

ein Reiseverzicht in Risikogebiete ist anzustreben. 

Großveranstaltungen sind weiterhin untersagt, 

aber die Gastronomie ist nach wie vor gefragt. 

Doch trotz 1,5 Meter Abstand und Maskenpflicht: 

hält sich jedermann, ob Gast oder Gastronom, auch daran?            

Leider nicht! 

Es wird gebusselt, umarmt oder begrüßt mit Handschlag bei Mann und 

Frau 

und mit der Kontaktdatenliste nimmt’s manch einer auch nicht so 

genau! 

 

Weiter ansteigende Infektionszahlen  sind angezeigt, 

dabei ist der Herbst noch nicht einmal so richtig erreicht! 

So werden Corona-Strategien für die kalte Jahreszeit ausgedacht 

und härtere Sanktionen gar für möglich gemacht. 

 

Inzwischen steigen in Europa die Zahlen ganz rasant an, 

die Menschen dort sehen mit Respekt, wie Deutschland die Pandemie so  

gut bewältigen kann . 

Trotzdem formieren sich bei uns Corona-Gegner gegen die 

Einschränkung ihrer Freiheit, 

sind gar zu Protestkundgebungen gegen eine beginnende „Corona-

Diktatur“ bereit. 

Bloß, weil sie an bestimmten Orten und Tätigkeiten einen 

Mundnasenschutz tragen müssen, 

meinen sie, sie würden damit soviel in ihrer Freiheit gar vermissen! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dabei sind wir in Deutschland noch ganz gut dran, 

denn schauen wir uns die anderen europäischen Länder an. 

 

Da gibt es Ausgangssperren in der Nacht, 

tagsüber auszugehen, ist mancherorts auch da gar untersagt! 

Sonst gibt es Bußgelder und das nicht gerade klein 

und noch schärfere Lockdownmaßnahmen stellen dort die Behörden 

anheim. 

Aber wir können zu jeder Zeit nach draußen geh’n, 

Verwandte und Freunde, wenn auch eingeschränkt, immer seh’n. 

 

Doch diese Verschwörungstheoretiker, Impfgegner, Esoteriker und 

sonstige Spinner aller Sorten 

Kennen wohl den Namen Diktatur nur nach ihren Worten. 

Sie wissen offenbar gar nicht, was das heißt, 

wenn man in manchen Ländern  wie Belarus, Russland oder Hongkong 

auf Granit beißt. 

Denn dort sind die Menschen wirklich unterdrückt, 

während bei uns der Protestler seine „Rechte“ vom Baum der 

Demokratie pflückt. 

Das ist die Kehrseite der Demokratie von heute, 

jeder hat das Recht zu sagen und denken und es gibt Leute, 

die nutzen das gewaltig aus 

und freuen sich, zu protestieren gegen das liberale Haus. 

Doch wollen wir hoffen, daß sie in der Minderheit bleiben, 

die Politiker dagegen das Richtige entscheiden in diesen so 

außergewöhnlichen Zeiten! 


